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S T I L I K O N E
mit BAUHAUS-Spuren

Ein Beitrag von Jan Peters.  Was der heiß begehrte Oscar 
in Holly wood in der glamourösen Welt des Scheins reprä-
sentiert, ist im deutlich seriöseren Bereich der Zahn-
heilkunde der ZWP Designpreis „Deutschlands schönste 
Zahnarztpraxis 2020“. Es erfüllt uns, die MIKRONA TECH-
NOLOGIE AG aus Schlieren bei Zürich, mit großem Stolz,  dass 
unser langjähriger Kunde, Herr Dr. med. dent. Moritz Rumetsch, 
Fachzahnarzt für Kieferorthopädie in Bad Säckingen, aus diesem 
renommierten Wettstreit als Bester der Besten Deutschlands her-
vorgegangen ist: Herzliche Gratulation zum 1. Platz! 

� Trotz aller gebotenen Bescheidenheit, die uns 
als Schweizer Firma sozusagen wesensimma-

nent ist, vermuten wir, dass unsere in der prämierten 
Praxis installierte Behandlungseinheit ORTHORA 200 
eventuell auch etwas dazu beigetragen hat, die Jury 
zu beeindrucken. Die von Dr. Rumetsch gewählte 
ORTHORA-Ausstattungsvariante mit der Polster-
farbe Schwarz und lackiertem Weißaluminium der 
Rahmenkonstruktion lässt unwillkürlich ans BAU-
HAUS denken; und an dessen wohl klassischsten 
aller Klassiker – die „Wagenfeld“- Tischleuchte. Das 
Zusammenspiel von Klarglas, vernickeltem Metall 
und dem Lampenschirm aus Opalglas macht diese 
Leuchte einzigartig. Hinter ihrer aufs Maximum 
gebrachten Reduktion steht der im wahrsten Sinne 
des Wortes „einleuchtende“ Ausgangsgedanke, dass 
man beim Entwerfen einer Lampe nicht an Lampe, 
sondern an Licht denken sollte. 

BAUHAUS: Hoher Gebrauchswert 
und herausragende Ästhetik

BAUHAUS, eine der bedeutendsten Kunstschulen 
der Moderne, ist bis heute unübertroffen bei der 
Synthese der Grundanforderungen von hohem 
Gebrauchs wert und herausragender Ästhetik. Es 
bündelte die unterschiedlichen avantgardistischen 

Te ndenzen der Zeit und entwickelte daraus ein stil-
prägendes Verständnis von Funktionalismus, das 
Kunst, Handwerk, Industrie und Produktion harmo-
nisch zusammenführt. Von der Architektur kom-
mend und auf der Überzeugung fußend, dass 
„Inne  n leben“ und „architektonische Hülle“ in sin n-
 stiftender Verbindung stehen müssen, versuchte 
das BAUHAUS durch sy s tematisierte Vorgehens-
weisen die funktional, technisch und wirtschaft lich 
o ptimale Gestalt jedes Gegenstandes herauszufin-
den. Das BAUHAUS hat bei der Verfolgung dieses 
Ansatzes eine unverwechselbare Formensprache 
entwickelt, die sich in handwerklich gefertigten 
Einzelstücken niederschlug. Der Überzeugung fol-
gend, dass Kunst und Technik eine Einheit bilden, 
hat die Arbeit in Weimar und Dessau zahlreiche 
 Möbel und Gebrauchs gegenstände hervorgebracht, 
die als zeitlose Klassiker gelten und sich ungebro-
chener Beliebtheit erfreuen. BAUHAUS-Kreationen 
zeichnen sich durch klare Linien, zeitloses Design 
und hohe Qualität aus. 

Stilikone KFO-Behandlungseinheit

Werfen wir jetzt mit BAUHAUS-geschärften Augen 
 einen Blick auf die ORTHORA 200, die sich nicht  
nur in der Praxis Rumetsch, sondern in zahllosen 
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räume realisieren lassen.
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kieferorthopädischen Praxen tagaus, tagein im har-
ten Dauereinsatz bewährt. Diese Behandlungsein-
heit, die viele in der Zahnmedizin Tätigen als eine 
Stilikone betrachten, ist kompakt in Form und Gestal-
tung, konsequent in Handhabung und Ergonomie: 
ORTHORA 200 ist die erfolgreichste KFO-Behand-
lungseinheit Europas und ein „Must“ in der Ausstat-
tung moderner kieferorthopädischer Praxen. In der 
Wahl von Polsterung und Gehäuse entscheidet der 
persönliche Geschmack – die breite Farbpalette er-
möglicht die Kreation individueller Kombinationen,  
je nach persönlicher Präferenz. Außerdem könnte  
die elegante ORTHORA auch den psychologisch wün-
schenswerten Effekt haben, dass Patienten bei de-
ren Anblick „wow!“ denken; und weniger an ihren 
Dentalstatus und die bevorstehende Behandlung ...  

Gropius` Anerkennung …

Abschließend möchten wir eine gewagte Hypothese 
aufstellen: Lebte Walter Gropius in der Jetztzeit und  
beträte er die Praxis Dr. Rumetsch in Bad Säckingen,  
es würde uns nicht wundern, wenn der Gründer des 
BAUHAUSes anerkennend sagte: „Donnerwetter, Herr 
Doktor – bei Ihnen fühle ich mich gleich wie zu Hause!“
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